
Matthäus 6,9-13



DESHALB SOLLT IHR AUF DIESE 
WEISE BETEN: UNSER VATER, 

DER DU BIST IM HIMMEL! 
GEHEILIGT WERDE DEIN NAME. 

DEIN REICH KOMME. 
DEIN WILLE GESCHEHE, 

WIE IM HIMMEL, 
SO AUCH AUF ERDEN. 
GIB UNS HEUTE UNSER 

TÄGLICHES BROT. 
UND VERGIB UNS UNSERE 

SCHULDEN, WIE AUCH WIR 
VERGEBEN UNSEREN SCHULDNERN. 

UND FÜHRE UNS NICHT 
IN VERSUCHUNG, SONDERN 

ERRETTE UNS VON DEM BÖSEN. 
DENN DEIN IST DAS REICH UND 

DIE KRAFT UND DIE HERRLICHKEIT 
IN EWIGKEIT! AMEN.

Matthäus 6,9-13

"

"



Liebe Missionsfreunde,
in unserer schnelllebigen Zeit werden 
wir täglich durch Zeitung und Internet 
mit den weltweiten schrecklichen Er-
eignissen konfrontiert. Zwischen Me-
dienflut und Informationsverarbeitung 
kommt dann das persönliche Reden 
mit Gott zu kurz! Dabei ist das christ-
liche Gebet eine besondere Möglich-
keit der Kommunikation mit unserem 
Schöpfer. 

Das Gebet „Vater unser“ ist einzigartig, 
weil es nicht von Menschen geschrie-
ben wurde. Stattdessen wurde es uns 
Menschen von Gott selbst gegeben. 
Dieses Gebet zeigt, wie Gott unsere Ge-
meinschaft mit Ihm sieht.

Das „Vater unser“ im Matthäusevan-
gelium 6,9-13 und im Lukasevan-
gelium 11,2-4 enthält sechs Bitten, die 
an den himmlischen Vater gerichtet 
sind. In den ersten drei wird Gott ver-
ehrt, und in den weiteren Bitten geht es 
um unsere menschlichen Nöte und Be-
dürfnisse.

Zum Jahresbeginn 2024 möchten wir 
mit dem neuen Gebetsprogramm dazu 
einladen, das Gebet „Vater unser“ Punkt 
für Punkt zu erforschen und auf unser 
persönliches Leben anzuwenden. An-
hand dieses Gebets wollen wir unsere 
Familien, christlichen Gemeinden und 
unser Land zum Gebet ermutigen und 
dadurch die Gemeinschaft mit unse-
rem Herrn Jesus Christus vertiefen.

Euer Missionswerk FriedensBote
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 „Unser Vater, der du bist im Himmel! 
Geheiligt werde dein Name.“ Mt 6,9

WIR DANKEN GOTT

▪ für das Privileg, Ihn, den allmächtigen 
Schöpfer des Himmels und der Erde, als 
„Abba, lieber Vater“, ansprechen zu dürfen 
(Röm 8,15; Gal 4,6; 1Joh 3,1)

▪ für das Werk der Heiligung und die tiefe 
Gemeinschaft mit Ihm durch Jesus Christus 
(Hebr 10,10; 1Joh 1,7; 2Thess 2,13)

▪ für das Vorrecht, uns jederzeit und ohne 
Vermittler im Gebet zu Ihm wenden zu können 
(Hebr 10,19-20; Joh 4,23; Spr 15,29)

WIR BITTEN GOTT

▪ um eine ständig wachsende Erkenntnis Sei-
ner Heiligkeit (3Mo 19,2; 20,26; Offb 4,8)

▪ um Heiligung Seiner Gemeinde durch die 
Wahrheit Seines Wortes (Joh 17,17; Eph 5,26; 1Thess 4,7; 

2Pt 3,14; 1Pt 1,14-16)

▪ um Korrektur unseres Herzens, damit wir 
Ihn immer mehr lieben (Mt 22,37)

▪ um Weisheit, damit wir die Bedeutung der 
örtlichen christlichen Gemeinde zunehmend 
schätzen. Er möge uns helfen, durch Einheit 
in der Anbetung Gottes zu wachsen und ein 
leuchtendes Zeugnis für die Welt zu sein (1Kor 1,10; 

Joh 17,21; 1Tim 3,15)

Anbetung
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„Dein Reich komme.“ Mt 6,10

WIR DANKEN GOTT

▪ dass durch Jesus Christus jedem heute noch 
der Zugang in Sein himmlisches Reich offen 
steht (Mt 4,17; Röm 10,9; Hebr 3,15; Lk 14,21; 1Kor 1,26-27)

▪ dass Er trotz Krieg, Krisen und Chaos den Lauf 
der Geschichte in Seiner Hand hält und lenkt 
(Jes 40,23-24; 5Mo 32,39; Dan 4,31b-32)

▪ für Sein kommendes, unerschütterliches und 
unbesiegbares himmlisches Reich (1Chr 29,11; Offb 1,8; 

22,20; Hebr 12,28)

WIR BITTEN GOTT

▪ dass Er uns hilft, Salz, Licht und Wohlgeruch 
für die verlorene Welt zu sein (Mt 5,13-14; 2Kor 2,15)

▪ um Weisheit, die gesunde Lehre der Bibel ge-
nerationsübergreifend zu bewahren und das 
Evangelium vom Reich Gottes freimütig zu ver-
künden (Prediger, Lehrer, Leiter, Missionare usw.) 
(2Thess 3,1; 1Tim 4,16; 2Tim 2,2; 2Tim 4,2-3)

▪ für hingegebene Evangelisten, die in unserem 
Land und in der ganzen Welt neue Gemeinden 
gründen (Röm 15,20-21; Röm 10,15)

▪ um gottesfürchtige Bibelübersetzer, die die Bi-
bel in die Sprachen der unerreichten Völker über-
setzen und dadurch die Verbreitung des Evange-
liums fördern (Mk 16,15; Lk 24,46-48)

▪ um Erweckung und Bekehrung des Volkes Is-
rael zu Jesus Christus als dem Messias (Röm 11,25-27)

▪ für die weltweit verfolgten Christen (1Pt 3,14; 4,13; 

5,8-9; Phil 1,12-14; Joh 16,33)

Mission
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„Dein Wille geschehe, wie im Himmel, 
so auch auf Erden.“ Mt 6,10

WIR DANKEN GOTT

▪ für Seine Wege und Gedanken, die höher 
sind als unsere besten Vorstellungen (Jes 55,8-9; 

Röm 11,33-36)

▪ dafür, dass Sein Wille für uns immer gut, 
angenehm und vollkommen ist (Röm 12,2; Ps 25,4-5)

▪ dafür, dass uns Sein Wille stets durch die 
Heilige Schrift, die Bibel, deutlich offenbart 
wird (Ps 25,14; Am 3,7; Joh 15,15; Apg 20,27)

WIR BITTEN GOTT

▪ um Veränderung unseres Denkens hin zur 
Gesinnung Christi, damit wir Gottes Willen er-
kennen und ausleben (1Kor 2,16; 1Pt 1,14-15; 4,1-2; Röm 12,2)

▪ dass Er uns hilft, in der Familie und in der 
Gemeinde täglich Seinem Willen zu folgen 
(1Joh 2,15-17; Kol 2,6-8)

▪ um offene Augen, damit wir in jeder Le-
benslage Seine unsichtbare Hand sehen und 
standhaft bleiben (Hebr 11,27; 2Kor 4,17-18; Apg 2,25)

▪ um Weisheit, Seinen Willen in allen Lebens-
fragen zu erkennen und um Demut, Ihm treu 
zu folgen (Mk 14,36; Mk 8,34)

Demut,Gehorsam, 
Unterordnung
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Das leibliche Wohl

„Unser tägliches Brot gib uns heute.“ Mt 6,11

WIR DANKEN GOTT

▪ dafür, dass wir nicht nur im Geistlichen mit allem 
versorgt sind, sondern auch mit allen materiellen 
Segnungen, die wir für unser leibliches Wohl brau-
chen: Nahrung, Kleidung, Unterkunft, Arbeit, Ge-
sundheit usw. (Mt 6,26; 2Pt 1,3; Pred 3,13; Eph 1,3)

▪ dafür, dass wir uns unter allen Umständen täg-
lich auf Seine väterliche Fürsorge verlassen dürfen 
(Mt 6,25-34; Pred 2,24; Röm 8,32)

▪ dafür, dass Er in Seiner Weisheit Tage des Wohl-
ergehens und Tage der Widrigkeiten in unserem Le-
ben zulässt, damit wir unsere Abhängigkeit von Ihm 
erkennen und schätzen lernen (Pred 7,14; 5Mo 8,3; 1Sam 2,6-9)

WIR BITTEN GOTT

▪ um Bewahrung vor der Geldliebe und die damit 
verbundenen Versuchungen. Er schenke uns Weis-
heit, Gottesfurcht mit Genügsamkeit zu verbinden 
(1Tim 6,6-9; Hebr 13,5, Apg 20,35)

▪ um Weisheit, damit wir uns nicht an materiel-
le Dinge und Wohlstand gewöhnen, sondern in 
Christus den größeren, wahren Reichtum erkennen 
(Spr 30,8-9; Phil 3,8; Hebr 11,25-26)

▪ um Beistand für die Waisen, Witwen und dieje-
nigen, die durch Krieg und Naturkatastrophen lei-
den, damit wir ihnen tatkräftig helfen können (Jak 1,27; 

5Mo 24,19)

▪ dass Er uns auch im neuen Jahr mit allem Nöti-
gen versorgt (Phil 4,19; Ps 102,27-28)
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Die Beziehung zu 
anderen Menschen

„Und vergib uns unsere Schuld, 
wie auch wir vergeben unseren Schuldigern.“

Mt 6,12

WIR DANKEN GOTT

▪ für Seine Barmherzigkeit, die Vergebung unse-
rer Sünden und Reinigung unserer Ungerechtig-
keit (1Joh 1,9, Klgl 3,22-23)

▪ für Seine Liebe und Treue zu uns, die unabhän-
gig von unserem Charakter, unserer Herkunft und 
unseren Lebensumständen sind (Hebr 6,11-20; 5Mo 7,9; 

Tit 1,2; Eph 2,4-7)

▪ für unser Umfeld wie Familie, Gemeinde, Ver-
wandte, Freunde, Mitarbeiter (Mt 5,45; 1Pt 3,8; 2Kor 3,2)

WIR BITTEN GOTT

▪ dass Er uns lehrt, unsere Mitmenschen mit 
Seinen Augen zu sehen und ihnen durch Nächs-
tenliebe und Mitgefühl besser zu dienen (1Sam 16,7b; 

Joh 7,24; Hebr 4,14-15; Lk 6,35-36)

▪ um Weisheit, als Friedensstifter in zwischen-
menschlichen Beziehungen Frieden zu fördern 
(Mt 5,9; Hebr 12,14)

▪ um Sündenerkenntnis durch Sein Wort und die 
Fähigkeit, den „Balken in unserem Auge“ zu besei-
tigen (1Joh 1,10; Lk 6,42)

▪ um Kraft, aufrichtig um Vergebung zu bitten 
und von ganzem Herzen anderen vergeben zu 
können (Kol 3,13; Eph 4,32; Lk 17,4)

▪ für die unbekehrten Menschen aus unserer 
Familie und unserem Umkreis, dass auch sie zu 
Christus umkehren (2Kor 5,20)
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Bewahrung 

vor dem Bösen

 „Und führe uns nicht in Versuchung, 
sondern erlöse uns von dem Bösen.“ Mt 6,13

WIR DANKEN GOTT

▪ dass Er unsere Zeiten der Versuchung ver-
steht und uns helfen kann (Hebr 2,18)

▪ dass Er zugleich mit der Versuchung auch 
schon die Lösung schafft, sodass wir die Prü-
fung ertragen können (1Kor 10,13; Hebr 4,16; 2Pt 2,9а)

▪ für unseren wunderbaren Vorbild und Für-
sprecher Jesus Christus (Mt 4,1-10; Hebr 7,25; 1Joh 2,1; 

Lk 22,32)

WIR BITTEN GOTT

▪ um Hilfe, damit wir uns in Versuchungen 
nicht auf unsere eigene Kraft verlassen, son-
dern uns ganz von Seiner Hilfe abhängig wis-
sen (1Kor,10,12; Mt 26,33-34.41; Spr 16,17-18)

▪ um Weisheit, damit wir bei Versuchungen 
entscheiden können, ob Flucht oder Wider-
stand im Kampf gegen die Versuchung richtig 
ist (1Pt 2,11; 1Kor 6,18; 1Mo 39,11-12; Eph 6,16)

▪ dass Er uns hilft, unserem Nächsten nicht 
zum Anstoß zu werden (Mt 18,6-7; Röm 14,13)

▪ für diejenigen, die der Versuchung erlegen 
und von Ihm abgeirrt sind (Offb 3,19; 1Tim 4,1)

▪ dass ER Seine Gemeinde vor dem Bösen in 
jeglicher Gestalt (Irrlehre, Lauheit) bewahrt 
(Joh 17,15; 2Thess 3,3)



7 Ein 
christuszentriertes 

Leben

 „Denn Dein ist das Reich und die Kraft 
und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen.“ Mt 6,13

WIR DANKEN GOTT

▪ dass Ihm das Reich, die Herrschaft und die 
Herrlichkeit in Ewigkeit gehören (Mt 28,18; 1Kor 15,27; 

Dan 7,14)

▪ dafür, dass wir für alle Ewigkeit, aber auch 
schon jetzt, Teil Seines Reiches sein dürfen 
(Eph 2,6; Offb 5,10; 1Pt 2,9)

▪ dafür, dass wir freimütig zu dem Thron der 
Gnade hinzutreten dürfen (Eph 3,12; Röm 5,1-2)

WIR BITTEN GOTT

▪ um Hilfe, besonnen und nüchtern im Gebet 
unseren Retter und Sein kommendes Reich zu 
erwarten (Phil 3,20; 1Kor 7,29-31; 1Pt 4,7)

▪ um Standhaftigkeit der christlichen Ge-
meinde in der Endzeit (1Thess 5,1-11)

▪ um Bewahrung unseres Glaubenslebens bis 
zur Wiederkunft unseres Herrn Jesus Christus 
(1Thess 5,23-24; 1Kor 1,8-9)

▪ um Hilfe, in jeder Situation ein Leben zum 
„Lobpreis Seiner Herrlichkeit“ führen zu kön-
nen (1Kor 10,31; Eph 1,5-6; Röm 11,36)

▪ um Hilfe, dass alle unsere Pläne (unser 
Trachten) für das neue Jahr dazu dienen, Sei-
ne Frohe Botschaft hier auf der Erde zu ver-
kündigen (Kol 3,1-2; Eph 2,10)
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Persönliche
Notizen & Gebetsanliegen
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Missionswerk FriedensBote e.V.

Volmestraße 51  |  D-58540 Meinerzhagen
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FREUT EUCH
allezeit! 

BETET OHNE
Unterlass! 

SEID IN ALLEM
dankbar; 

DENN DAS IST
der Wille Gottes 

IN CHRISTUS JESUS
für euch.
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